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SINdiher FJEDAaNSCH Miıt l Biographie des (HOvannı Marıa

AIl  A 8l () >00 (Grund A hıvyalısc her Un ublıographis her Documente
Hea heıtet V OI1 11 Haber| schliesst dıe ersie Abtheilung

» Anzeivcen Kı ıtıken« 198|)+Ee A  eilung jesprechungen
mehrere, meılst französısche er C111 welche entweder 1l die
(jeschicd hie und das [A V OI STOSECEFENM oder SeEFINScLEN
belang, edenfalls würdie SINd (dass Aie Offentliche Aufmerksamkeiıt
auf SIE gelenkt werde Untej der Rubı ık > Praktische Musiık«
macht das lahrbuch Leser noch 1L jen LIisposiıllonen

Ate 1 88 {Im mıldrejer OrgI\werke bekannt. welche.
()1 klıngenden Kegistern drje zweıte PassSay nıfF7E klingenden
Stimmen die drıtte ZU Mavwoth 1T} rland nıf 44 Stimmen ınd

ahre 1890 AUL Auf-Einrichtung INı elekirıschem 5ystem
Solche Reichhaltigkeit A  AN interessan! enstellung gelansten

und wıchlıieen Stoffen empfiehlt aunch den anr AL qaufs besie
K

Lehrbuch der Kirchengeschichte
VON IT Funk, Pı Ofesso1 der Lheolocie AN der Universıität lübınyen
Zweiıte vielfach umgearbeıtete verbesserte und vermehrte \uflacve Rottenbure N

Verlag W Bader 1590 XVI 002 Preis VL D

Die CD ste Auflave (NEeses eNh1 buches vurde 111 Band cles
VII Jahrganges der » Stucijen.« Z angezeıgl Selbst d1je TeNTSsSIE
Kritik musstie anerkennen, das dAr1ese nNEeUE Aufla:  T  S  &, vielfach verbesserte IST
u . sınd Adıe ON IDE, ausgesprochenen Wünsche, 5 1112 Betreff des Kegisters
berücksichtigt worden

Selbstverstäindlich 1ST de1 erfassel bel alleı Umarbeitung« SCJ1 NS

Lehrbuches den (irundsätzen historischer Unbefangeunheit und Objectivität reu

geblieben Das Ze10T sıch nıcht dem »unparteitschen Urteil ber den (C11 [US
der alten (/hrısten « (Schwarzlose Der Bılderstreift 1590 4?) soncde) 1} be-
sonders auch dem Abschnıitt ‚E1 Cdie spanısche Inquısıtion Im ang
M1 Pastor IL y [Dieeschıichte der Päpste 541 I S9a0f Funk 384)
spanısche Inquisıtion hat L1 erster I1.ınıe CAiHCH kıirchlichen Charakter Be1l dem
weitgenenden Eingreifen der weltlichen (Gewalt stellt IC sıch äaherhıin a1S
gemischtes ıtu dar Die Annahme S16 s (1 allem Staatsanstalt DEWESCH
1STE nıcht stichhaltıg (Auch —- enner Helıträge ZUT UOrganisatıion uAÄd Competenz
der Päpstlichen Ketzergerichte, CIDZIS 1 890, ET behauptet, dass »dıe
spanısche Inquisıtion nıcht OSS e1in aqausschliesslich.. staathches, sondern zugleich
auch e1INn kırchliches, alsoO C1M gemischtes Institut T5 «) ehr AUS apologetischen,
als AUS historischen 5  üunden wiıird en Lehrbächern der (Grundrissen Cder

E be1 Fessier— Hartl!Kirchengeschichte Er (Gymnasıen uH 209,
bei Dreher 69 (vgl. Wedewer, AuH 52) SOWIEG 1111 » Lehrbuch der
kathol Religion ZUN:  hst ıe (+ymnasıen 88 Bayern, B7n Cdie spanısche
Inquisition als vorwiegend weltliche: (Grericht, (< oder aqals »& Imn L’C11NEeSs Staats-
institut« bezeichnet.

Bekanntlich stehen: nıcht derartıge ehrbücher, sondern auch Dogmatıken
hie und da auf gespanntem Fusse miıt cder objectiven Geschichtsforschung. 10)
lesen 1111 Lehrbuch der Dogmatık VO. 5Simar, Aufl., 454-.,; dass das
Fest der Himmelfahrt Marıae N OMmM, WIC ırkundlich nachwelisbar SCIH,



e

hon ahrhundert gefeiert wurde. In Wirklichkeit 1SL die Feierm
11 Festes 1 KRom erst VIL Jahrhundert Ll bezeugt (Duchesne, Lıber
Pontificalis 3815 UÜrigines du eulite chretien 206 1) Eis beruht SCWISS auf

MissverständnIs, WOCINN Ewald E 1887) den Brief Gregor’'s GT
O11l Ju!h 59T, 54, 59 Ja 1 124), ZALIIL Feste der Assumpt10 (15 ug 111

Beziehung Setz! In (Gallıen wurde /Ä Zeıt Gregor' ON Tours dıe Assumptio
m 15 Januar gefe1ert (Laber gloria Martyrum S, d Krusch, 493.)

UVeber dıie erste Bezeugung des Festes Palaestina (vor 500) sıeche jetzt Usener,
Der heıl heodosius, Le1pPZig 1590, 38 und 1 4.

Veberall Ze1g' sich Funk freı on SCNEr Verquickung der Geschichte m1L

Apologetik, durch welche anche SONSt verdienstlichen Arbeıten auch der
egenwart theilweise unerquicklich werden.

J übrigens den » Krıtıker« auch (dem Verfasser gegenüber nıcht u

verleugnen, 8! ich CINI9C Ausstellungen nd Wünsche anbringen,.
Es cheınt IL11r unrichtig, (oder doch u allgemeın ausgedrückt), dass

O1). NichtI:E Kırchenväter) das Wort Passah VO WACYEN ,ableiten« S
CIMn hl Hieronymus (In IS In V Matth NO Z E

sondern auch der des Hebräischen unkundige (Epist. FOL 4) hl Augustinus spricht
sich S APHOLE und entschieden SEDCH Cie volksthümliche Ableitung AL US dem

hischen auUuS,. Siehe au en3111 Index der Benedietiner angegebenen Stellen
Manche Kirchenschriftsteller, welchesond och In Psalm I4O * I1l

che Bedeutung [038! Passah Dahz gut kannten, WIE Justinus, Dialog.igen(t!
Jud:, Gregor Nazıanz, Orat An 15 (Migne, S

» S, Ambrosius, D Cain et Abel 1 &, I} Aı (vgl. De Sacramentis
I, Lie 1LELC dem rga 110 u1s dAiyinarumH 4) . Richter LLL he dı brigen Stellen 388 Index) neben

ULrSDL olichen Bedeutung die ystische ehung auf MATY ELV und NAIFOC
der AT ten

der Mönc Hildeb and demKloster Ceiuny« War

25 ich trotz Bonitho, Lıber a amıcum. (Migne lat IS 9 320)
Raynal 5y AHTZ Hugonis s . Aprıil. UE 649 0506) EG bezweifeln ;
der Rector und Oekono K losters Paul, wenn gleich 116 Professio

nachweısen lässt, den Mönchenocder expressa sich cht SITE
hlen ist bleıbt MT, schoö1 nı Kücksicht auf SAnselm. LL1, E  t I5

NO h inmMmer wahrscheinlich.
Das Werk on Pıgnot ber Zluny (S 204 hat Bände, nicht

eider auch 1n _ meıner Anzeigeder ersten Auflagedes rbuchessteht).
40 ware VON Backer dAiebedeutend umgearbeit Ausgabe

\1anten, 869—706, ZU el  ınen yeWESEN. Seit einigen Wochen 1ıst be-
el erste Band der _ driıtten, uf etwa V Quartbände berechneten

hbe n ke Sommervo gel erschiehen.
O1 DoS ern und mehr noch ınter den Canoniıisten (S

ollt SCIMN, dessenBedeutung demnächst 1N le1C übergangen
101 hervorgehob 1 wird.

nd ch erm1sseich die. Bulle Unigenitus 4.86;
Rech(e da1ct vollem Sa FunkS 319 Tla

übe «1 chte 6S Papstes, wen S1Ee nıcht VO  =1e 27 kurzen
Gregor h fa al C hauuı vertreten Wenn

hte der IATneuestens essler artl, Gesc _Christi»,( ufl Wi n ı15
dass » 509 na n Dictatus Papac I} nbekann34 eseln I

rfasser her gründliche: *o heutzutag
d kurze uCkeinem Zwe el unterworfen ( nere ch ara

» ] RT eH ele Beitr gt} Alten griechischen
rde CMAr kel weg!
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Löwenfeld (Neues Archiv 1r ältere deutsche Geschichtskunde XVI, 193 f.)
sıch für A1e Autorschaft Gregor’s ausgesprochen hat

Wie ich AU siıcherer Quelle W erscheint (as Funk’sche Lehrbuch der
Kirchengeschichte demnächst französischer Vebersetzung ; eın Geringerer als
Abbe 5 Duchesne wırd S ( durch 6IM Vorwort: be!l SC1INECN Landsleuten einführen

‘ Odılo Rottmanner

Geschichte der katholischen iırche Irland
Von Dr Belleshetrm Zweiter Band Maiınz, Kirchheim, 1590Olr 1Dem ersten Bancde diıeses vorzüglichen Werkes, über welchen WITL be! el

1n K ürze berichteten, ist schne1il] der zweıte gefolgt. Derselbe behandelt bel
Stärke VO S90 Seiten 15 Jahre irısch-englischer Kirchengeschichte,

ZW AL die eıt VO 1509— 1690, lässt 1so Ausführlichkeıit nichts ZU WL

ibrig. Und mı1t Recht hat sıch der Verf. hler Kl solchen Breite befleisst, de
1st Interesse der Wahrheit nd Glaubwürdigkeit SOWI1Ee der UVeberzeugung

kraft gelegen, den zermalmenden Druck englischer Vebermacht auf Ans
elt! csche dieser Weise Hier ıstGesellschaiftssystem rlands klarzulegen.

namentlich C111 weılıtes Feld für dAie Kırchengeschichte, W 0) 8352 alles aufbot,
um dA1e politische: und gesellschaftliche Umwälzung Tiands urc Gleichheit auf
dem Gebiete der Keligion miıt England besiegeln. Diesem Unternehmen trat
das treue irısche Volk m1t SECINETr Veberzeugung‘ entgegen nd nıcht 888 mt
n Würden, Reichthum un uUusseres Glück, sondern selbst hr Leben schlyuger{1"

wackeren Nachkommen der alten Kelten, ımftez ihrer Spıtze der
schof Davıd KRothe VO UOssory, dıe Schanze Es würde weit führe
ıer auf das Werk einzugehen nd c SC ler hervorgehoben W

©& Benedictiner- H: Cistercienser Orden VOTZUSSWCLSE bet
Im ersten heile schildert unddie Aufhebung der Klöster

ziehung- ihrer (jüter: Die Zahl der eigentlichen Abteıien der älteren Ord
(m N nämlich Augustiner--Chorherren, Kreuzbrüder, Johan iter, Bene
ın Cisterciensert, Gegensatze Z den friars, BHrüder, Mitglieder der
rden betrug gegen VO denen bereıits 1541 aufgehoben

larunt abBenedietiner- und ı (Cistercienser-Klöster (in Iriand
ZeN Benedictiner- NC LGIEHNSET->-KI16 e So sank Me

btel der ( 1C er A deren n derheilige Ber
lairvauxmitgewir hatte, u deren le ganz dem ;

Haupt ehedem tz un MME 1 Parla nt nd den
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